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* TAM = Tierarzneimittel 

** AMG = Arzneimittelgesetz 

Die einzelnen Schritte der Übersicht werden auf den folgenden Seiten erklärt. 

  

Tierhalter 

In der HIT-Datenbank 
registriert 

12-stellige Betriebs-
nummer (erhältlich beim 
zuständigen Amt für 
Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten) 

Nicht in der HIT-
Datenbank registriert 

PIN (erhältlich beim 
Landeskuratorium der 
Erzeugerringe für tieri-
sche Veredelung in 
Bayern e.V. (LKV)) 

Anmeldung als Benut-
zer in der HIT-
Datenbank (www.hi-
tier.de) Menüpunkt 
TAM* 

 

Mitteilung der Nut-
zungsart (§ 58a Abs. 1 
und 2 AMG**) 

 

Mitteilung des Tierbestan-
des und der Bestandsver-
änderungen (§ 58b Abs. 1 
Nr. 5 AMG**) 

 

Mitteilung der Antibiotika-
verwendung (§ 58b Abs. 1 
Nr. 1-4 AMG**) 

 

bis 01.07.2014 
Änderungen innerhalb von 14 
Werktagen 

ab 01.07.2014 

http://www.hi-tier.de/
http://www.hi-tier.de/
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2 Meldepflicht 

 

Gemäß der Tierarzneimittel-Mitteilungendurchführungsverordnung (TAMMitDurchV) fallen Betriebe 

unter die Meldepflicht, die im Durchschnitt eines Kalenderhalbjahres mehr als  

 20 Mastkälber (ab dem Absetzen vom Muttertier bis 8 Monate) 

 20 Mastrinder (über 8 Monate) 

 250 Mastferkel (ab dem Absetzen vom Muttertier bis 30 kg) 

 250 Mastschweine (über 30 kg) 

 1.000 Mastputen (ab dem Schlupf) 

 10.000 Masthähnchen (ab dem Schlupf) 

halten. Die Bestandsuntergrenzen sind für jede Nutzungsart getrennt zu betrachten.  

Hinweis: Absetzen ist die räumliche Trennung vom Muttertier. 

Um einzuschätzen, ob die gehaltene Tierzahl die Bestandsuntergrenze von 250 Mastferkeln oder 250 

Mastschweinen überschreitet, gibt es zwei Möglichkeiten, die durchschnittlich in einem Erfassungs-

halbjahr gehaltene Tierzahl in der HIT-Datenbank abzurufen (siehe hierzu Nr. 7.4). 
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3 Registrierung in der HIT-Datenbank (Herkunftssicherungs- und Informationssystem für Tiere 

– HIT) 

 

Die 12-stellige Betriebsnummer 

Tierhaltungsbetriebe, die nicht in HIT registriert sind, müssen sich bei der Adressdatenstelle registrie-

ren lassen. 

In Bayern sind die zuständigen Adressdatenstellen für die Vergabe der 12-stelligen Betriebsnummer 

die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.  

Tierhaltungsbetriebe, die bereits registriert sind, müssen sich nicht erneut registrieren, Betriebe mit 

Tierhalter-Betriebstypen haben bereits Zugriff auf die TAM-HIT-Datenbank. 

Die PIN 

Für den Online-Zugang zur HIT-Datenbank ist eine PIN (Persönliche Identifizierungs-Nummer) zur 

jeweiligen Betriebsnummer erforderlich. Die PIN wird von der zuständigen Regional- bzw. Adressda-

tenstelle des jeweiligen Landes vergeben.  

In Bayern ist die zuständige Adressdatenstelle für die Vergabe der PIN das Landeskuratorium der 

Erzeugerringe für tierische Veredelung in Bayern e.V. (LKV). 

Falls die PIN vergessen wurde oder Probleme bei der Anmeldung auftraten, ist bei der o.g. Stelle eine 

neue PIN zu beantragen. Die HIT vergibt keine PIN! 

Die Authentifizierung des Benutzers bei der Anmeldung erfolgt über die 12-stellige Betriebsnummer 

und die zugehörige numerische PIN. 

  

http://www1.hi-tier.de/ads-adress.html
http://www1.hi-tier.de/ads-adress.html
http://www1.hi-tier.de/ads-adress.html
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4 Die Tierarzneimittel-Datenbank (TAM-Datenbank) der HIT-Datenbank 

 

Die Tierarzneimittel-Datenbank (TAM-Datenbank) ist eine Erweiterung der HIT-Datenbank.  

Über die Internet-Adresse www.hi-tier.de meldet sich der Anwender mit seiner Betriebsnummer und 

der dazugehörigen PIN in der HIT-Datenbank an und kann dann entsprechende Mitteilungen durch-

führen.  

Die Anmeldung dient zur Identifikation und Authentifizierung des Benutzers. In der HIT ist es erfor-

derlich, dass sich jeder Anwender ausweisen kann. Dadurch wird sichergestellt, dass nur berechtigte 

Benutzer Mitteilungen ausführen und Informationen abrufen dürfen. 

  

http://www.hi-tier.de/
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5 Anleitung zur Anmeldung Tierarzneimittel-Datenbank (TAM-Datenbank)  

 

Melden Sie sich mit Ihrer Betriebsnummer und PIN bitte auf der Seite www.hi-tier.de unter „Mel-

deprogramm“ als Benutzer an. 

 

Nach erfolgreicher Anmeldung werden Sie auf eine Seite mit folgender Ansicht/Menü 

weitergeleitet: 

 

Das Auswahlmenü für die Tierarzneimittel-Datenbank (TAM-Datenbank) befindet sich oben links: 

 

 

  

 
Bitte klicken Sie hier 

 

Bitte geben Sie Ihre Betriebs-
nummer und Ihre PIN hier ein 

 

http://www.hi-tier.de/
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Eingabe Mitteilungsübersicht 

Im Auswahlmenü der TAM-Datenbank sind auf der linken Seite verschiedene Eingabemasken 

eingerichtet, mit deren Hilfe z. B. die Mitteilungen über die Masttierhaltung (Nutzungsart), die 

Verwendung von Antibiotika und den Tierbestand und Bestandsveränderungen eingegeben wer-

den können.  

Auf der rechten Seite können Sie in den Mitteilungsübersichten Ihre bereits zu einem früheren 

Zeitpunkt eingegebenen und gespeicherten Mitteilungen einsehen. 
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6 Nutzungsart 

6.1 Mitteilung der Nutzungsart (§ 58a Abs. 1 und 2 AMG) 

 

Die einmalige Mitteilung der Nutzungsart musste bis zum 01.07.2014 in der zentralen amtlichen An-

tibiotikadatenbank in der HIT-Datenbank erfolgen. Nur Betriebe, die oberhalb der Bestandsunter-

grenzen liegen, müssen die Mitteilung der Nutzungsart durchführen. 

Neugegründete Betriebe und Änderungen der Tierhaltung sind nach dem 01.07.2014 innerhalb von 

14 Werktagen mitzuteilen. 

Wenn sich die Nutzungsarten nicht ändern, ist keine erneute Mitteilung erforderlich. Nur im Fall 

einer Erweiterung oder eines Wegfalls einer oder mehrerer Nutzungsart(en) ist eine Änderungsmit-

teilung durch den Tierhalter durchzuführen. 

Zudem ist die freiwillige Angabe von nicht mitteilungspflichtigen Nutzungsarten möglich für  

 Betriebe, die gemäß Arzneimittelgesetz (AMG) relevante Tierarten halten, aber unter den 

Bestandsuntergrenzen liegen 

 Betriebe mit sonstigen Tierarten (z. B. Milchkühe, Zuchtsauen, Legehennen) können diese als 

"sonstige" eintragen 

  Die freiwillige Eingabe nicht mitteilungspflichtiger Nutzungsarten ermöglicht dem Halter zukünftig 

die Erfassung der Angaben des „Bestandsbuches“ und der Abgabe- und Anwendungsbelege (AuA-

Belege) für alle Arzneimittel in HIT. Betriebe, die mit ihren AMG-relevanten Tier- bzw. Nutzungsarten 

unter die Bestandsuntergrenzen fallen, können darüber hinaus das System zur Berechnung der The-

rapiehäufigkeit nutzen. 

Die zuständige Behörde hat nur Zugriff auf die nach AMG mitteilungspflichtigen Daten! 

Die Mitteilung der Nutzungsarten ist Voraussetzung für die Eingabe der Antibiotikaverwendung!  
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6.2 Anleitung zur Mitteilung der Nutzungsart  

 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-

Datenbank (vgl. Nr. 5). Die Eingabe der Nutzungsart (§ 58a Absatz 1 und 2 AMG) erfolgt über die 

Auswahlmöglichkeit links oben: 

 

Es muss dazu das Halbjahr oder Datum des Gültigkeitsbeginns ergänzt werden ( 1.) und ein Häkchen 

bei der entsprechenden Nutzungsart gesetzt werden (2.). Natürlich können auch mehrere Häkchen 

gesetzt werden, wenn mehrere Nutzungsarten im Betrieb gehalten werden (z. B. Mastschweine und 

Mastferkel wie im Beispiel).  

 

Klicken Sie nun auf „Einfügen“ 

 

 
Bitte klicken Sie hier 

 

2. 

1. 
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6.3 Stornierung der Nutzungsart 

Wurde eine Nutzungsart fälschlicherweise eingefügt (z. B. obwohl die Bestandsuntergrenzen für die 

Mitteilungspflicht nicht erreicht werden), so muss diese Nutzungsart storniert werden. Dazu muss 

hinter der entsprechenden Nutzungsart ein Häkchen gesetzt (1.) und mit „Stornieren“ bestätigt wer-

den (2.). 

 

 

 

Es erscheint nun folgende Ansicht (Hinweis: Die grau hinterlegte Zeile verschwindet, wenn dieser 

Menüpunkt wieder verlassen wird.): 

 

  

2. 

1. 
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6.4 Gültigkeitsende 

 

Wird die Haltung einer mitteilungspflichtigen Nutzungsart aufgegeben, oder die Tierzahl soweit ver-

ringert, dass die Bestandsuntergrenzen für die Mitteilungspflicht nicht mehr überschritten werden, 

so ist ein Gültigkeitsende für die entsprechende Nutzungsart zu setzen. Dazu gibt es zwei Möglichkei-

ten: 

1. Haken setzen hinter der gewünschten Nutzungsart und Klick auf „Beenden“. Hinweis: als 

Gültigkeitsende wird automatisch das Datum des Vortages eingetragen. 

2. Haken setzen hinter der gewünschten Nutzungsart, Eingabe eines  Datums als Gültigkeits-

ende und Klick auf „Ändern/Speichern“. 
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7 Bestand 

7.1 Mitteilung des Tierbestandes und der Bestandsveränderungen (§ 58b Abs. 1 Nr. 5 AMG) 

Ab dem 01.07.2014 sind halbjährlich für die jeweilige mitteilungspflichtige Nutzungsart die Anzahl 

der gehaltenen Tiere zu Beginn des Kalenderhalbjahres (Tierbestand) und die Bestandsveränderun-

gen (Zugänge/Abgänge) im Verlauf des Kalenderhalbjahres zu melden. Die Mitteilungen können lau-

fend während des gesamten Halbjahres oder zusammengefasst in einer oder mehreren Meldungen 

spätestens bis zum 14.01. oder 14.07. eingegeben werden. Auf Basis dieser Angaben wird der Durch-

schnittsbestand für jede Nutzungsart pro Kalenderhalbjahr errechnet. 

Die Tierbewegungsmitteilung (Tierbestand und Bestandveränderung) ist getrennt für jede Regist-

riernummer und jede Nutzungsart spätestens 14 Tage nach Ende des Halbjahres mit folgenden 

Daten anzugeben: 

 Tierbestand zu Beginn des Halbjahres (01. Januar oder 01. Juli) 

 Bestandsveränderungen:  

 jeder Zugang (z. B. Zukauf, „Nutzungsartenwechsel“) 

 jeder Abgang (z. B. Verkauf, Schlachtung, „Nutzungsartenwechsel“) 

Die Eingabe der Tierbewegungen erfolgt in der HIT-Datenbank unter dem Menü „Eingabe Tierbe-

stand/Bestandsveränderungen“ (vgl. Nr. 7.2). 

Angaben zu Tierbestand/Bestandsveränderungen sind immer dann zu machen, wenn im Kalen-

derhalbjahr Antibiotika-Behandlungen bei der/den Nutzungsart(en) stattgefunden haben. Findet 

in einem Halbjahr keine Antibiotika-Behandlung statt, erübrigen sich Mitteilungen zu Tierbe-

stand/Bestandsveränderungen. Für den Betrieb wird durch die Antibiotika-Datenbank automa-

tisch die Therapiehäufigkeit „Null“ ermittelt. 
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7.2 Anleitung zur Mitteilung des Tierbestandes und der Bestandsveränderungen 

 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-

Datenbank (vgl. Nr. 5).  

Für Schweinehalter gibt es grundsätzlich zwei Möglichkeiten zur Eingabe des Tierbestandes und 

der Bestandsveränderungen (§ 58b Absatz 1 Nr. 5 AMG). Die Option „Vorschlag/Übernahme 

Tierbestand/Bestandsveränderungen aus VVVO-Meldungen für Schweine (nur Schweine ab 30 

kg)“ kann jedoch nur genutzt werden, wenn der gehaltene Schweinebestand ausschließlich 

Schweine ab 30 kg Körpergewicht umfasst. 

 

 

 

7.2.1 Vorschlag/Übernahme Tierbestand/Bestandsveränderungen aus VVVO-Meldungen für 

Schweine (nur Schweine ab 30 kg) 

 

Unter dem Menüpunkt „Vorschlag/Übernahme Tierbestand / Bestandsveränderungen aus VVVO-

Meldungen für Schweine (nur Schweine ab 30kg)“ ist für Schweinemastbetriebe eine Übernahme 

der Bestandsmeldungen aus der Schweinedatenbank möglich. Folgende Bedingungen müssen dazu 

erfüllt sein: 

 Unter der betreffenden Betriebsnummer werden ausschließlich Mastschweine über 30 kg 

gehalten. 

 Alle Zugänge werden zuverlässig nach ViehVerkV an die HIT-Datenbank gemeldet. 

 Alle Übernahmen werden zuverlässig durch den Übernehmer an die HIT-Datenbank gemel-

det. 

Erfüllt Ihr Betrieb diese Voraussetzungen, dann klicken Sie bitte auf den Menüpunkt „Vor-

schlag/Übernahme Tierbestand/Bestandsveränderungen aus VVVO-Meldungen für Schweine (nur 

Schweine ab 30 kg)“ (erfüllt Ihr Betrieb auch nur eine dieser Voraussetzungen nicht, so verfahren Sie 

bitte zur Eingabe von Tierbestand und Bestandsveränderungen wie im Punkt 7.2.2 beschrieben): 

 

 

Diese Eingabeoption 
besteht nur für 
Schweinemäster mit 
einem reinen 
Schweinebestand ab 
30 kg. 

http://www3.hi-tier.de/HitTest/tam_bestand_schwein.asp?M=TAM&TAM_GRP=1
http://www3.hi-tier.de/HitTest/tam_bestand_schwein.asp?M=TAM&TAM_GRP=1
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Es öffnet sich anschließend folgende Eingabemaske. Wählen Sie das Kalenderhalbjahr (1.), den Be-

triebstyp (2.) und klicken Sie auf „Anzeigen“ (3.) um sich einen Vorschlag machen zu lassen. 

Hinweis: Bisher ist nur eine Übernahme der Daten aus der Schweinedatenbank für den Auswahl-

punkt „reiner Mastbetrieb, nur Schweine ab 30 kg (aus VVVO)“ möglich (Stand Januar 2016). 

 

 

 

Todesfälle müssen – entgegen der Information im roten Infokasten – in Bayern nicht als Abgänge 

eingegeben werden. 

Nach dem Klick auf „Anzeigen“ erscheint folgende Ansicht: 

Bitte klicken Sie hier 

2. 

1. 

 

3. 
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Bitte prüfen Sie die vorgeschlagenen Meldungen zu Tierbestand und Bestandsveränderungen und 

bestätigen Sie mit „Ändern/Speichern“. 

Nach dem Klick auf „Ändern/Speichern“ erscheint folgende Ansicht: 

Soll: Vorschlag gem. aktu-
ellem Bestandsregister aus 
der HIT (ermittelt auf Basis 
der VVVO-Meldungen) 

Ist: gespeicherter Tierbe-
stand in der TAM-
Datenbank 

Möchten Sie den Tier-
bestand/die Tierbe-
standsveränderungen 
so übernehmen, kli-
cken Sie bitte auf „Än-
dern/Speichern“. 
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Hinweis: Die Übernahme des Anfangsbestandes (Stichtagsbestandes) aus der Schweinedatenbank ist 

nur jeweils für das erste Halbjahr eines laufenden Jahres möglich (also immer für den 01.01. eines 

Jahres). Der Anfangsbestand des jeweils zweiten Halbjahres (also der Bestand zum 01.07. eines jeden 

Jahres) muss händisch eingegeben werden. 
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7.2.2 Eingabe Tierbestand/Bestandsveränderungen (nach AMG § 58b (1) 5), für Mast-
Rinder, -Schweine, -Hühner und -Puten 

 

Möchten Sie sich keine Vorschläge oder Abgleiche zur Eingabe der Nutzungsart (§ 58b Absatz 1 Nr. 5 

AMG) aus dem Bestandsregister machen lassen oder halten Sie auch Schweine mit weniger als 30 kg 

Körpergewicht, müssen Sie die Daten händisch eingeben. Dazu gehen Sie auf die TAM-Datenbank-

Übersicht: 

 

 

Sie werden anschließend auf diese Ansicht weitergeleitet: 

 

Wählen Sie nun das Kalenderhalbjahr (1.) und die Nutzungsart (2.), für die Sie Angaben machen wol-

len, aus (ggf. Nutzungsart hier schon vorbelegt, wenn nur eine Nutzungsart als mitteilungspflichtig 

gemeldet). 

Um die Eingabetabelle für die Nutzungsart zu erhalten, klicken Sie bitte auf den Button „Anzeigen“ 

(3.). 

Für Halter von Nutzungsarten mit „Nutzungsartenwechsel“ (Mastferkel Mastschwein) werden die 

zwei Eingabemasken für die Tierbestände direkt nebeneinander dargestellt, wenn im Feld „Nut-

zungsart“ „Mastferkel bis 30kg&Ma.Schw.ab 30 kg“ gewählt wird. 

 

 

2. 

3. 

1. 

Bitte klicken Sie hier 
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Die Bestandsmeldung kann nur nach vorheriger Mitteilung der Nutzungsart(en) in der entsprechen-

den Eingabemaske (vgl. Nr. 6.2) durchgeführt werden. 

Tragen Sie nun die Anzahl der Tiere zum Beginn des Kalenderhalbjahres (1.) sowie für die Tierbe-

standsveränderungen die Zahlen der Zu- und Abgänge der Tiere (2.) für Ihren Betrieb ein (Hinweis: 

Der Anfangstierbestand (Tierzahl zu Beginn des Kalenderhalbjahres) wird nicht automatisch vom 

vorhergehenden Halbjahr übernommen. Feld Nr. 1. muss daher unbedingt ausgefüllt werden): 

 
 

Bestätigen Sie die Eingabe durch den Button „Ändern/Speichern“ (3.) und klicken Sie anschließend 

nochmals auf „Bestätigen“. 

1. 

2. 

3. 

4. 
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Die Saldospalte liefert nach den Klicks auf „Ändern/Speichern“ sowie „Bestätigen“ und erneutem 

Klick auf „Anzeigen“ einen Überblick über den aktuellen Bestand. 

 

Hinweis zum Eingabebereich „Doppeltes Datum“ (4.): Die Auswahl des Punktes „Werte addieren, bei 

gleichem Datum und gleicher Bewegungsart in dieser Nutzungsart“ bietet die Möglichkeit, zwei oder 

mehr Eintragungen mit gleichem Datum und gleicher Bewegungsart (Bestandszugang oder Be-

standsabgang) zu tätigen. Bei Auswahl des Punktes „Werte überschreiben, nur der jeweils letzte 

Wert soll zählen“ werden die Tierzahlen der bereits vorliegenden Mitteilung durch die neuen Werte 

überschrieben. Sobald zwei oder mehr Tierbewegungen mit demselben Datum gemeldet werden, 

muss hier zwangsläufig eine Auswahl getroffen werden, um die Daten abspeichern zu können! 
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7.3 Stornierung von Bestandsmeldungen 

 

Zur Stornierung einzelner oder der gesamten Bestandsmeldungen müssen die entsprechende(n) 

Tierzahl(en) aus den Tabellen gelöscht (1.) und die Aktion anschließend mit einem Klick auf „Än-

dern/Speichern“ bestätigt werden (2.). 

Dies kann entweder in der Eingabemaske „Eingabe Tierbestand/Bestandsveränderungen (nach 

AMG § 58b (1) 5), für Mast-Rinder, -Schweine, -Hühner und -Puten“  (siehe Beispiel unten) oder in 

der Eingabemaske „Vorschlag/Übernahme Tierbestand/Bestandsveränderungen aus VVVO-

Meldungen für Schweine (nur Schweine ab 30 kg)“ erfolgen. 

 

 

 

 

Die Meldung/en wird/werden storniert und es erscheint ein entsprechender Hinweis: 

  

1. 

2. 
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7.4 Abfrage des Durchschnittsbestandes 

 

Hintergrund: Nur Tierhalter mit Durchschnittsbeständen oberhalb der Bestandsuntergrenzen bezo-

gen auf ein Erfassungshalbjahr müssen ihre Nutzungsart als „mitteilungspflichtig“ melden. Um her-

auszufinden, ob man sich „mitteilungspflichtig“ melden muss, kann man sich in der HIT-Datenbank 

den durchschnittlichen Tierbestand eines Erfassungshalbjahres anzeigen lassen. 

Die Abfrage des Durchschnittsbestands kann auf zwei Arten erfolgen. 

1. Über den Menüpunkt:  

 

Nach Auswahl des Kalenderjahres (1.) und der Nutzungsart (2.) auf „Anzeigen“ klicken (3.). 

 
 

Am Ende der Seite erscheint eine Tabelle. Die Zahl in der Zeile „Hochrechnung“ gibt nach Ab-

lauf eines Erfassungshalbjahres und Eingabe aller erfolgten Tierbewegungen die durch-

schnittlich in diesem Erfassungshalbjahr gehaltene Tierzahl wieder. 

(Anmerkung: Die Zahl in der Zeile „Durchschnitt“ gibt lediglich den Durchschnittsbestand von 

Beginn des Halbjahres bis zur letzten Änderung der Tierbewegungen in der HIT-Datenbank an 

und nicht den Durchschnittsbestand über das gesamte Halbjahr.) 

 

 
Eine analoge Tabelle findet sich auch im Menüpunkt: 

 

1. 

2. 

3. 
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2. Über den Menüpunkt: 

 
 

Nach Auswahl des Kalenderjahres (1.) und ggf. der Nutzungsart (2.) auf „Anzeigen“ klicken 

(3.). (Hinweis: Wenn keine Nutzungsart gewählt wird, dann werden alle Nutzungsarten des 

Betriebs angezeigt.). Unter dem Punkt „Ausgabespalten“ sollte mindestens bei „Halbjahres-

bestand“ ein Haken gesetzt sein. 

 

 
 

 

Den Durchschnittsbestand findet man in der Ausgabespalte „Bestand Durchschn.“.  

 

 
 

Hinweis: Die Zahl in der Ausgabespalte „Bestand Durchschn.“ entspricht der Zahl in der Zeile 

„Hochrechnung“ bei Abfrage des Durchschnittsbestandes über den Menüpunkt „Eingabe 

Tierbestand/Bestandsveränderungen (nach AMG § 58b (1)5), für Mast-

Rinder, -Schweine, -Hühner und Puten“. 

  

1. 

2. 

3. 
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8 Antibiotika 

8.1 Mitteilung der Antibiotikaverwendungen (§ 58b Abs. 1 Nr. 1-4 AMG) 

Seit dem 01.07.2014 ist halbjährlich für die jeweilige mitteilungspflichtige Nutzungsart die Verwen-

dung antibakteriell wirksamer Substanzen im Verlauf des Kalenderhalbjahres zu melden. Die Mittei-

lungen können laufend während des gesamten Halbjahres, aber spätestens bis zum 14.01. oder 

14.07. vorgenommen werden. Auf Basis dieser Angaben wird die Therapiehäufigkeit für jede Nut-

zungsart pro Kalenderhalbjahr errechnet. 

Die Antibiotikaverwendungen sind getrennt für jede Betriebsnummer (sollten mehrere Betriebs-

nummern vorhanden sein) und jede Nutzungsart spätestens 14 Tage nach Ende des Halbjahres 

mit folgenden Daten anzugeben: 

 Bezeichnung des Antibiotikums 

 insgesamt angewendete Menge des Antibiotikums (wird stattdessen die Menge pro Tier 

und Tag sowie die Anzahl der Behandlungstage angegeben, kann die Datenbank die Ge-

samtmenge errechnen) 

 Nutzungsart und Anzahl der behandelten Tiere 

 Datum der Anwendung/Abgabe (freiwillig) 

 Anzahl der Behandlungstage (freiwillig) 

 Wirkungstage (wie vom Tierarzt angegeben – die Wirkungstage entsprechen nicht der 

Wartezeit!) 

Findet in einem Halbjahr keine Antibiotika-Behandlung statt, erübrigen sich Mitteilungen zu Ver-

änderungen im Tierbestand. Für den Betrieb wird durch die Antibiotika-Datenbank automatisch 

die Therapiehäufigkeit „Null“ ermittelt. 

Geht eine Antibiotika-Behandlung über das Ende eines Halbjahres hinaus, ist bei Angabe des Be-

handlungsdatums nur eine Mitteilung erforderlich. Die Behandlungstage werden dann automa-

tisch anhand des Behandlungsdatums (= erster Tag der Anwendung) auf die beiden Halbjahre 

verteilt. Ändert sich während der Behandlung die Nutzungsart (das Mastferkel wird zum Mast-

schwein), wird die Behandlung vollständig der Nutzungsart zu Beginn der Behandlung zugeordnet. 
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8.2 Anleitung zur Mitteilung der Antibiotikaverwendung 

 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-

Datenbank (vgl. Nr. 5).  

Die Eingabe der Verwendung antimikrobiell wirksamer Substanzen (§ 58b Absatz 1 Nr. 1.-4. AMG) 

erfolgt hier:  

 

Folgende Ansicht erscheint:

 

Das Datumsfeld dient nur zum Suchen und zur Abfrage von bereits erfassten Arzneimitteln innerhalb 

eines bestimmten Behandlungszeitraumes und ist kein Eingabefeld für die Mitteilung!  

Unter dem Punkt „Kalenderhalbjahr“ ist immer das laufende Kalenderhalbjahr voreingestellt. Wenn 

Sie Eintragungen für das laufende Kalenderhalbjahr tätigen wollen, dann können Sie die Eintragun-

gen direkt in der angezeigten Eingabetabelle vornehmen. 

Wenn Sie Meldungen für ein vergangenes Kalenderhalbjahr machen möchten, dann wählen Sie das 

entsprechende Kalenderhalbjahr (1.) aus und klicken Sie auf den Button „Anzeigen“ (2.). Wichtig: Erst 

nach dem Klick auf „Anzeigen“ erscheint unten die Eingabetabelle für das oben ausgewählte 

Erfassungshalbjahr! 

 

Bitte klicken Sie 
hier 
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Hinweis: Wenn Sie mehrere Nutzungsarten halten, dann können Sie unter dem Punkt „Nutzungsart“ 

diejenige Nutzungsart einstellen, für die Sie jetzt Eintragungen machen möchten (bitte Auswahl mit 

Klick auf „Anzeigen“ bestätigen). Sie können alternativ jedoch auch für jede Eintragung getrennt die 

Nutzungsart in der Eingabetabelle auswählen. 

 

Es erscheint eine Eingabetabelle (übereinstimmend mit oben ausgewähltem Kalenderhalbjahr): 

 

 

Erklärung der Spalten der Tabelle: 

Abgabe/Anwendung:  
Abgabe: Die Eintragungen beruhen auf Angaben aus einem Arzneimittelanwendungs- und Abga-
bebeleg des behandelnden Tierarztes und es soll die Abgabe eines Antibiotikums, nicht aber die 
Anwendung durch den Tierarzt selbst, erfasst werden.  
Anwendung: Dieses Feld ist auszuwählen, wenn eine Antibiotikaanwendung, die durch den Tier-
halter oder durch den Tierarzt erfolgt ist, erfasst werden soll. Die Eintragungen beruhen auf dem 
Bestandsbuch des Tierhalters, auf dem Kombibeleg oder sonstiger Dokumentation gemäß Tier-
halter-Arzneimittelanwendungs- und Nachweisverordnung (inklusive der Anwendung durch den 
Tierarzt). 
Wird Abgabe ausgewählt, muss der Tierhalter: 

 gegenüber dem Tierarzt zum Zeitpunkt des Erwerbs oder der Verschreibung der Arznei-
mittel schriftlich versichern, dass er von der Behandlungsanweisung nicht ohne Rückspra-
che mit dem Tierarzt abweicht, und 

 zum Ende des Halbjahres der Behörde schriftlich versichern, dass er nicht von der Be-
handlungsanweisung des Tierarztes abgewichen ist. 

Nur die unter Punkt 2. genannte schriftliche Versicherung wird von der zuständigen Behörde in 
der TAM-HIT-Datenbank erfasst. 
Hinweis: Wenn man seine Eintragungen selbst durchführt (und keinen Dritten damit beauftragt), 
so empfiehlt es sich, das Bestandsbuch als Grundlage der Eintragungen heranzuziehen und somit 
immer „Anwendung“ auszuwählen. 

1. 

2. 

Wichtig: Wenn man unter 
dem Punkt „Kalenderhalb-
jahr“ ein vergangenes 
Halbjahr auswählt, er-
scheint die Eingabetabelle 
für dieses Halbjahr erst 
nach dem Klick auf „An-
zeigen“! 
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AMG: Diese Spalte erscheint nur, wenn aktuell oder irgendwann in der Vergangenheit eine Tier-
haltererklärung zur Beauftragung Dritter vorlag. 
Die AMG-Spalte bietet dem Tierhalter die Möglichkeit, trotz des Vorliegens einer Tierhaltererklä-
rung zusätzlich zum beauftragten Dritten auch selbst Meldungen zur Antibiotikaverwendung ab-
zugeben. 
Wenn in der Spalte „AMG“ nun „J“ ausgewählt wird, kann der Tierhalter zusätzlich zu einem Drit-
ten „AMG-relevante“ Daten eintragen. „N“ bedeutet, dass diese Meldung keine „AMG-Relevanz“ 
besitzt. Die Auswahlmöglichkeit „N“ bietet sich für die Eintragung von Nicht-Antibiotika (z. B. 
Antiparasitika, Schmerzmittel) an und wird daher v. a. bei einer zukünftigen Nutzung des elektro-
nischen Bestandsbuches (noch nicht programmiert) von Interesse sein. Wird keine Auswahl ge-
troffen, so trägt die HIT-Datenbank „auto“ ein. In diesem Fall erfolgt die Zuordnung wie bisher, 
d. h. liegt eine Tierhaltererklärung vor, nach der ein Dritter „AMG-relevant“ meldet, werden die 
Meldungen des Tierhalters als „nicht AMG-relevant“ abgespeichert. Liegt keine oder keine „AMG-
relevante“ Tierhaltererklärung vor, werden die Meldungen des Tierhalters als „AMG-relevant“ 
gespeichert. Tierhalter ohne aktuelle Tierhaltererklärung können die AMG-Spalte daher frei las-
sen. 
Nutzungsart: Wählen Sie hier die Nutzungsart aus der Liste aus, falls diese nicht voreingestellt ist. 
Anzahl behandelte Tiere: Tragen Sie hier die Anzahl der behandelten Tiere ein. 
Arzneimittelliste: Tragen Sie nun die Bezeichnung des angewendeten Antibiotikums ein ( (1.) das 
Wort muss nicht ganz ausgeschrieben werden, es reicht die Eingabe der Anfangsbuchstaben), 
drücken Sie auf „suchen“ (2.) und wählen Sie das richtige Antibiotikum aus der Liste, die Ihnen 
nun angeboten wird, aus (3.) 

                                                 

Menge pro Tier und Tag/Gesamtanwendungsmenge: Geben Sie entweder die Menge pro Tier und 
Tag ein oder die Gesamtanwendungsmenge. Die Maßeinheit wird automatisch anhand des ange-
gebenen Arzneimittels zugewiesen und erst nach dem Speichervorgang angezeigt. Die Maßein-
heit kann auch manuell ausgewählt werden. 
Datum Anwendung (freiwillige Eingabe): Tragen Sie hier das Datum der Anwendung (ggf. Abgabe) 
ein (s. Beispiel nächster Kasten). 
Behandlungstage (freiwillige Eingabe): Anzahl der Tage, an denen das Arzneimittel verabreicht 
wurde. 
Wirkungstage: Bei Antibiotika, die täglich verabreicht werden, ist die Anzahl der Behandlungstage 
mit der Anzahl der Wirkungstage identisch. Dies ist entsprechend einzutragen. Für Antibiotika, die 
eine Wirkung von mehr als 24 Stunden aufweisen und in größeren Abständen als täglich oder nur 
einmalig (one shot-Präparate)angewandt werden, muss der Tierhalter die Anzahl der Wirkungsta-
ge bei seinem behandelnden Tierarzt erfragen und entsprechend eintragen. 
Bei der Angabe der Wirkungstage sind die Behandlungstage mit einzuberechnen (s. u. Beispiel)! 

Achtung: Wirkungstage entsprechen nicht der Wartezeit! 

1. 

3. 

2. 
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Tragen Sie alle Daten in die Spalten ein und bestätigen Sie die Eingabe durch den Button „Än-

dern/Speichern“. 

  

Beispiel: Ein Tierarzt behandelt ein Mastschwein mit einem Antibiotikum an drei Tagen in Abständen 
von jeweils zwei Tagen. Das Antibiotikum wirkt am Behandlungstag und noch zwei weitere Tage  
(= drei Wirkungstage). Am 4. Tag und 7. Tag wird die Behandlung wiederholt: 

 

Die Eingabe der oben aufgeführten Behandlung in der HIT-Datenbank kann entweder wie im ersten 
Bild dargestellt 

 

oder wie auf dem zweiten Bild beschrieben erfolgen: 
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8.3 Stornierung von Meldungen der Antibiotikaverwendung 

 

Zur Stornierung von Arzneimitteleingaben, muss ein Haken hinter die entsprechende(n) Meldung(en) 

gesetzt werden (1.) und anschließend mit einem Klick auf „Stornieren“ bestätigt werden (2.). 

 

 

  

1. 

2. 
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8.4 Nullmeldung 

 

Haltern mitteilungspflichtiger Tierbestände, welche in einem Halbjahr keinen Antibiotikaeinsatz 

hatten, wird die freiwillige Nullmeldung dringend empfohlen. Damit zeigen sie der zuständigen 

Behörde, dass die Angaben zu Antibiotikaeinsatz und Tierbewegungen nicht vergessen wurden, 

sondern tatsächlich im Erfassungshalbjahr kein Antibiotikaeinsatz nötig war. 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-

Datenbank (vgl. Nr. 5). 

Die Eingabe der Nullmeldung erfolgt hier: 

 

 

Bitte wählen Sie ein Kalenderhalbjahr aus und klicken Sie auf „Anzeigen“: 

 

 

Um eine Nullmeldung zu tätigen, setzen Sie nun einen Haken hinter die entsprechende Nutzungsart 

(1.) und bestätigen Sie mit einem Klick auf „Speichern/Stornieren“ (2.). 

 

 

 

Hinweis: Eine Nullmeldung kann nur abgegeben werden, wenn für ein Halbjahr keine Antibiotikaver-

wendung gemeldet wurde. 

Zum Stornieren einer Nullmeldung verfahren Sie bitte entsprechend.  

Bitte klicken Sie 
hier 

 

1. 

2. 

1. 
2. 
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9 Tierhalter-Erklärung 

 

Übersicht Benennung Dritter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Tierhalter kann Dritte (z. B. Tierarzt oder Dienstleister) damit beauftragen, die Daten für ihn 

zu melden. Der Tierhalter muss diesen Dritten vorher bei der zuständigen Behörde, d. h. beim 

zuständigen Veterinäramt anzeigen. Alternativ kann der Tierhalter die Benennung des Dritten 

auch in der HIT-Datenbank erfassen (Tierhalter-Erklärung). Eine Meldung an die zuständige Be-

hörde ist dann nicht mehr notwendig. 

  

Tierhalter 

Dritter 

b
e
a
u
ft

ra
g
t 

Anzeige des Dritten bei der zustän-
digen Behörde durch schriftliche 
oder elektronische (TAM-
Datenbank) „Tierhaltererklärung“ 

 

Mitteilung zur Tierhal-
tung(=Nutzungsart) 

Mitteilung zur Arznei-
mittelverwendung 

Mitteilung zum 
Tierbestand/ Be-
standsänderung 

Mitteilung zur An-
wendung von Arz-
neimitteln (bei An-

wendung) 

Verwendung der 
Angaben des AuA-
Belegs (bei Abga-

be) 

Tierhalter: schriftli-
che Versicherung 
an die zuständige 
Behörde 

Tierhalter: schriftli-
che Versicherung 
an den Tierarzt 
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9.1 Anleitung zur Eingabe der Tierhalter-Erklärung bezüglich Dritter 

 

Um die Eingabe der Tierhalter-Erklärung vornehmen zu können, melden Sie sich in der HIT-

Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-Datenbank (vgl. Nr. 5).  

 

 

 

Zur Abgabe einer Tierhaltererklärung muss der Tierhalter für jede Betriebsnummer nach Viehver-

kehrsverordnung angeben, welche Mitteilungen durch einen benannten Dritten durchgeführt 

werden können: 

1) nur die Mitteilung zur Nutzungsart (Nutzung Eingabe) und/oder 

2) nur die Mitteilungen zur Verwendung von Arzneimitteln (Arzneimittel Eingabe) und/oder 

3) nur die Mitteilungen zum Tierbestand/Bestandsänderung (Bestand Eingabe) 

Unter Punkt 2. („Arzneimittel Eingabe“) muss der Tierhalter angeben – wenn die Daten als AMG-

Mitteilung für die Behörde bestimmt sein sollen – ob nur die Anwendung von Arzneimitteln oder 

die Verwendung der Angaben des AuA-Belegs von Dritten mitgeteilt werden können. 

 

Eine Kombination dieser drei Rubriken (1./2./3.) zur Mitteilung durch Dritte ist möglich.  

1. 

 

2. 

 

3. 

Bitte klicken Sie 
hier 

1. 

2. 

3. 
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Beispiel: Der Tierhalter beauftragt die Tierärztin Frau Dr. Medvet (Betriebsnummer: 01 000 000 

0002) als Dritte mit der Eingabe der Arzneimittel für Mastferkel. Frau Dr. Medvet soll für einen 

Zeitraum ab dem 01.01.2015 Meldungen machen dürfen. Frau Dr. Medvet verwendet die Daten 

der AuA-Belege und gibt weder die Nutzungsart (Nutzung Eingabe) noch den Tierbestand oder die 

Bestandsänderungen (Bestand Eingabe) ein. Sie darf die Daten zur Nutzungsart (Nutzung Eingabe) 

oder zum Tierbestand (Bestand Eingabe) auch nicht abrufen. 

Gültigkeitsbeginn = Zeitpunkt, ab welchem der Dritte Meldungen vornehmen kann. Wird kein 

Beginndatum eingegeben, wird beim Speichervorgang automatisch das Datum der Eintragung 

eingesetzt 

Mitteilungs-Zeitraum = Zeitraum, für den Mitteilungen durch den Dritten gemacht werden 

können. Wird das Feld leergelassen, so kann der Dritte für jeden beliebigen Zeitraum Meldungen 

tätigen. 

Die Meldung zum o. g. Beispiel muss wie folgt erfasst werden: 

 

 

Werden mehrere Dritte mit den Mitteilungspflichten beauftragt, muss für jeden Dritten eine separa-

te Eingabe in der HIT-Datenbank erfolgen. Dazu muss die oben gezeigte Maske für jeden Dritten auf-

gerufen und die Daten entsprechend eingegeben werden. 

Erklärung zur Betriebsnummer des Dritten: 

Damit der Dritte Daten direkt in die TAM-HIT-Datenbank eintragen kann, muss er sich mittels Be-
triebsnummer und PIN anmelden. Tierärzte erhalten in Bayern in der Regel beim zuständigen Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten eine eigene Registriernummer. Andere Personen, die im Auf-
trag des Tierhalters die Mitteilungen in die HIT-Datenbank eintragen sollen (z. B. Steuerberater, Mit-
arbeiter des landwirtschaftlichen Betriebs), müssen in Bayern ebenfalls eine Betriebsnummer beim 
zuständigen Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten beantragen. Die Anmeldung in der HIT-
Datenbank erfolgt unter der Betriebsnummer und einer eigenen PIN. 

 

Bitte Eingabe Betriebsnum-
mer des Dritten (z. B. von 
Frau Dr. Medvet) 
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9.2 Beenden/Stornieren von Tierhalter-Erklärungen 

 

Unterhalb der Eingabemaske werden die bereits erfassten Erklärungen angezeigt, die zum Beenden 

oder Stornieren ausgewählt werden können. 

 

Beenden bedeutet, die Erklärung ist nicht mehr gültig und wird ab diesem Datum (Gültigkeitsende) 

beendet. 

Stornieren bedeutet, die Erklärung ist falsch und ist daher zu löschen (stornieren). 

 

 

 

 

 

 

  

oder 
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10 TAM Profil 

 

Mit Hilfe des „TAM-Profils“ können Tierhalter in der HIT-Datenbank auswählen, ob sie online oder 

schriftlich über ihre betriebliche Therapiehäufigkeit informiert werden möchten. Neben der Auswahl 

der Benachrichtigungsform ermöglicht das TAM-Profil den Tierhaltern, eine Reihe weiterer Einstel-

lungen vorzunehmen. 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. 

Tierhalter mit Datensätzen in der Tierarzneimittel/Antibiotika-Datenbank (TAM) werden einmalig 

nach der Anmeldung durch einen Hinweis, der sich bei den Hinweisen zu den TAM-Vorgängen befin-

det, auf das TAM-Profil aufmerksam gemacht: 

 

 

 

 

Auch über das Auswahlmenü der TAM-Datenbank (vgl. Nr. 5) gelangen Sie auf das TAM-Profil: 

 

 

 

Sie gelangen zu folgender Ansicht: 

 

 

 

 
…oder hier. 

 

Bitte klicken Sie 
hier… 
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Die Auswahl der Eingabeoptionen muss mit einem Klick auf „Ändern/Speichern“ bestätigt werden. 

Die Angaben im TAM-Profil erfolgen auf freiwilliger Basis. 
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11 Therapiehäufigkeit 

 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-

Datenbank (vgl. Nr. 5). 

Zur Einsicht Ihrer Therapiehäufigkeit gehen Sie bitte folgendermaßen vor: 

 

 

Sie gelangen auf folgende Ansicht. Bitte wählen Sie das Kalenderhalbjahr (1.) sowie die Nutzungsart 

aus (2.), für die Sie die Therapiehäufigkeit einsehen möchten, und klicken Sie auf „Anzeigen“ (3.). 

 

 

Die Therapiehäufigkeit können Sie außerdem mit Hilfe der TAM-Statistik einsehen (vgl. Nr. 14). 

  

 
Bitte klicken Sie hier. 

2. 

1. 

3. 
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12 Kennzahlen 

 

Jeweils bis zum 31.05. und bis zum 30.11. müssen Tierhalter ihre betriebliche(n) Kennzahl(en) mit 

den bundesweiten Kennzahlen (Kennzahl 1 und Kennzahl 2) vergleichen und das Ergebnis des 

Vergleichs unverzüglich in ihren betrieblichen Unterlagen aufzeichnen. 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-

Datenbank (vgl. Nr. 5). 

Zur Einsicht der bundesweiten Kennzahlen gehen Sie bitte folgendermaßen vor: 

 

 

Sie gelangen auf folgende Ansicht. Bitte wählen Sie das Kalenderhalbjahr (1.) sowie die Nutzungsart 

aus (2.), für die Sie die bundesweiten Kennzahlen einsehen möchten, und klicken Sie auf „Anzeigen“ 

(3.). 

 

 

Die bundesweiten Kennzahlen werden im amtlichen Teil des Bundesanzeigers veröffentlicht und sind 

auch dort einsehbar (www.bundesanzeiger.de). 

  

 
Bitte klicken Sie hier. 

2. 

1. 

3. 

http://www.bundesanzeiger.de/
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13 TAM-Vorgänge (Plausinummern) 

 

TAM-Vorgänge geben Probleme in der HIT-Datenbank wieder. Ein Klick auf die entsprechende 

Plausinummer kann wertvolle Hinweise zu möglicherweise fehlerhaften Dateneingaben und deren 

Ursachen liefern. Daher sollten vorliegende TAM-Vorgänge unbedingt beachtet werden. 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. 

Wenn TAM-Vorgänge für Ihren Betrieb vorliegen, dann werden Sie nach der Anmeldung in der HIT-

Datenbank durch einen Hinweis auf das Vorliegen von TAM-Vorgängen aufmerksam gemacht: 

 

 

 

Nach Klick auf „Hier zu TAM-Vorgänge, Detailansicht“ gelangen Sie auf folgende Ansicht: (Hinweis: 

Auch über den Punkt „Therapiehäufigkeit, Kennzahlen, TAM-Vorgänge“ (vgl. Nr. 11) im 

Auswahlmenü der TAM-Datenbank gelangt man nach Eingabe des entsprechenden 

Erfassungshalbjahres, der Nutzungsart und einem Klick auf „Anzeigen“ auf diese Seite.) 

 

 

Ein Klick auf die entsprechende(n) Plausinummer(n) kann ggf. wertvolle Informationen zur Behebung 

des Problems/der Probleme liefern. 

  

 

Bitte klicken Sie hier. 
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Hinweis: Wenn für mehrere Nutzungsarten oder mehrere Erfassungshalbjahre TAM-Vorgänge 

vorliegen, so erscheint nach Anmeldung in der HIT-Datenbank der Hinweis „Hier zu TAM-Vorgänge, 

Meldungsübersicht“: 

 

 

Der Klick auf „Hier zu TAM-Vorgänge, Meldungsübersicht“ führt Sie dann auf folgende Ansicht 

(TAM-Statistik): 

 

 

 

Die angezeigte Tabelle liefert eine Gesamtstatistik des Betriebs (vgl. auch Nr. 14 TAM-Statistik) 

inklusive der Plausinummern. Ein Mausklick auf „Details“ oder einzelne Plausinummern liefert 

weitere Informationen.  

  

 

Bitte klicken Sie hier. 



 

 

 
 

    

Handbuch HIT-Datenbank Schwein Team AMG-Novelle  Stand: Stand Januar 2016 

   Seite 41 von 45 

 

14 TAM-Statistik 

 

Die TAM-Statistik bietet einen umfassenden Überblick über Betriebsdaten, Meldungen, TAM-

Vorgänge sowie Therapiehäufigkeiten, Durchschnittsbestände und weitere Informationen. 

Bitte melden Sie sich in der HIT-Datenbank an. Über das Auswahlmenü gelangen Sie auf die TAM-

Datenbank (vgl. Nr. 5). 

 

Sie haben in der TAM-Statistik die Möglichkeit, sich eine Vielzahl von Informationen anzeigen zu 

lassen. Sie treffen Ihre Auswahl jeweils, indem Sie einen (oder mehrere) Haken setzen und können 

nach einem Klick auf „Anzeigen“ die gewünschten Informationen abrufen. 

Für einen umfassenden Überblick über die Gesamtstatistik, wählen Sie bitte das gewünschte 

Kalenderhalbjahr/die gewünschten Kalenderhalbjahre aus (1.), setzen Sie ggf. einen Haken bei der 

gewünschten Nutzungsart (2.) und achten Sie darauf, dass unter dem Punkt „Ausgabespalten“ 

zumindest bei „Gesamtstatistik“ ein Haken gesetzt ist (3.). Klicken Sie anschließend auf „Anzeigen“ 

(4.). 

 

Folgende Tabelle wird Ihnen nun angezeigt: 

 

 Bitte klicken Sie hier. 

2. 

1. 

3. 

4. 
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Erklärung der Bedeutung der einzelnen Ausgabespalten: 

 

Halter: Hier wird Ihre Betriebsnummer angezeigt. Ein Klick auf „Details“ oder das Zielscheiben-
symbol führt Sie weiter auf die Seite „Therapiehäufigkeit, Kennzahlen, TAM-Vorgänge“. Auf die-
se Seite gelangen Sie auch über das Auswahlmenü der TAM-Datenbank nach Klick auf den Punkt 
„Therapiehäufigkeit, Kennzahlen, TAM-Vorgänge“ (vgl. Nr. 11 und 12). 

Kalenderhalbjahr: Kalenderhalbjahr, auf die sich die Informationen in der dargestellten Zeile be-
ziehen 

Nutzungsart: Nutzungsart, auf die sich die Informationen in der dargestellten Zeile beziehen 

…laut: Gibt die Einschätzung des Halters bzw. der Verwaltung wieder bezüglich der Mitteilungs-
pflicht der Nutzungsart.  

Bestand Durchschn.: Durchschnittlich im Erfassungshalbjahr gehaltene Tierzahl 

AB Tier Tage: = Antibiotika-Tier-Tage; Summe der Einzelprodukte aus behandelten Tieren und 
Wirktagen für jede Behandlung; die Antibiotika-Tier-Tage geteilt durch den Bestandsdurchschnitt 
ergeben die Therapiehäufigkeit 

 

Bestandserfassung: Gibt die Anzahl der Mitteilungen zum Anfangsbestand wieder, sowie die An-
zahl verspäteter Meldungen (Meldungen nach Ablauf der Eingabefrist) und die Anzahl an Proble-
men in Bezug auf diese Mitteilung. 

Bestandsveränderung: Gibt die Anzahl der Mitteilungen zu den Bestandsveränderungen wieder, 
sowie die Anzahl verspäteter Meldungen (Meldungen nach Ablauf der Eingabefrist) und die An-
zahl an Problemen in Bezug auf diese Mitteilung. 

Erklärung Dritte: Gibt die Anzahl der Erklärungen zur Beauftragung Dritter wieder, sowie die An-
zahl an Problemen in Bezug auf diese Mitteilung. 

AM Abg/Anw.: Gibt die Anzahl der Mitteilungen zu den Antibiotikaanwendungen und -abgaben 
wieder, sowie die Anzahl verspäteter Meldungen (Meldungen nach Ablauf der Eingabefrist) und 
die Anzahl an Problemen in Bezug auf diese Mitteilung. Die Spalte „Art“ gibt an, ob es sich bei den 
Mitteilungen um Mitteilungen zur Antibiotikaanwendung, -abgabe oder zu beidem oder auch um 
eine Nullmeldung handelt. Liegen keine Mitteilungen vor, so steht in dieser Spalte „NO“. 

Versicherung: Gibt die Anzahl und die Art der gegenüber der zuständigen Behörde abgegebenen 
Tierhalterversicherungen wieder. 

Melder: Gibt den Urheber der Meldungen wieder (Dritter, Tierhalter, beide oder keiner). 
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Therapiehäufigkeit: In der Spalte „aktuell“ steht nach der Berechnung die jeweils aktuelle Thera-
piehäufigkeit, in der Spalte „f. Kennzahl“ die Therapiehäufigkeit zum Zeitpunkt der Berechnung 
der Kennzahlen. In den Spalten „Grenzwert“ steht ein Code für die Eingruppierung der jeweiligen 
Therapiehäufigkeit in Bezug auf die bundesweiten Kennzahlen: 

 

TAM-Profil: Hier können Sie sehen, welche Einstellungen Sie im „TAM-Profil“ ausgewählt haben 
(vgl. Punkt Nr. 10). 
Code für die Spalte „Benachrichtigungsform“:  Code für die Spalte „Datum“: 

     

Haltungstage: Diese Zahl berechnet sich, indem die Tierzahlen an jedem einzelnen Tag des Halb-
jahres aufsummiert werden. Teilt man die Haltungstage durch die Anzahl der Tage des Erfas-
sungshalbjahres, so erhält man die durchschnittlich im Erfassungshalbjahr gehaltene Tierzahl. 

Hinweis: Alle in blauer Farbe geschriebenen Zahlen (z. B. die Plausinummern) oder Wörter las-
sen sich für mehr Informationen anklicken. 
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15 Häufige Probleme 

Problem Lösungsvorschlag 

Das einzugebende Arzneimittel lässt sich nicht in 
der hinterlegten Liste finden. 

 Bitte überprüfen Sie die Rechtschreibung. 
Geben Sie möglichst nur die Anfangsbuch-
staben (erste ein bis drei Buchstaben) des 
gesuchten Arzneimittels ein und klicken Sie 
dann auf „Suchen“. 

 Überprüfen Sie, ob es sich bei dem gesuch-
ten Arzneimittel um ein Antibiotikum han-
delt. In der HIT-Datenbank sind nur die Na-
men von Antibiotika hinterlegt. Andere Arz-
neimittel (wie z. B. Mittel zur Entwurmung 
oder Schmerzmittel) müssen Sie selbst ein-
geben, falls Sie dies wünschen. Gesetzlich 
gefordert sind nur die Eingaben von Antibio-
tika. 

Die Eingaben werden von der HIT-Datenbank 
nicht angenommen. 

Bitte überprüfen Sie, ob Sie die Eingaben mit 
„Ändern/Speichern“ (Eingabe Nutzungsart, 
Tierbestand/Bestandsveränderungen, Ver-
wendung antibakteriell wirksamer Substan-
zen) bzw. „Speichern/Stornieren“ (Eingabe 
Nullmeldung) bzw. „Einfügen“ (Eingabe Tier-
halter-Erklärung) bestätigt haben. 

Korrekturen zu Antibiotikaeingaben für ein ver-
gangenes Halbjahr sind nicht möglich. 

 Bitte überprüfen Sie, ob Sie auf „Anzeigen“ 
geklickt haben, nachdem Sie das gewünschte 
Erfassungshalbjahr im oberen Bereich der 
Meldemaske „Eingabe Verwendung anti-
bakteriell wirksamer Substanzen“ ausge-
wählt haben. Erst nach dem Klick auf „Anzei-
gen“ erscheint im unteren Bereich der Be-
nutzeroberfläche die Eingabetabelle, die mit 
dem gewählten Erfassungshalbjahr überein-
stimmt. 

 Ggf. müssen länger zurückliegende Korrektu-
ren schriftlich über Formulare des LKV (Lan-
deskuratorium der Erzeugerringe für tieri-
sche Veredelung in Bayern e.V.) vorgenom-
men werden. 

Negativer Tierbestand Überprüfen Sie, ob Sie den Stichtagsbestand 
zum 01.01./01.07. eingegeben haben. Der 
Anfangsbestand wird nicht automatisch aus 
dem letzten Halbjahr übernommen. 

Eine Therapiehäufigkeit wurde berechnet, ob-
wohl in einem Halbjahr keine Antibiotikaver-
wendungen gemeldet wurden. 

Dieser Sonderfall tritt auf, wenn Sie am Ende 
des vorausgehenden Erfassungshalbjahres 
eine Antibiotikaverwendung gemeldet ha-
ben, deren Wirkungstage ins neue Erfas-
sungshalbjahr hinüberreichen.  
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16 Symbolerklärung 

 

Hilfesymbol: Beim Anklicken dieses Zeichens werden Sie auf eine Seite mit kur-

zen und verständlichen Erklärungen weitergeleitet.  

Schlüsselsymbol: Alle Schlüssel-Felder zusammen ergeben den KEY und bestim-

men die Identität des Datensatzes. Diese Felder sind in der jeweiligen Online-

Meldemaske mit dem Schlüssel-Symbol gekennzeichnet; in den Datenstrukturen 

werden sie als PK-x (Primary Key, fortlaufende Nummer x=1) bezeichnet. Zwei 

Mitteilungen sind verschieden, wenn sie sich mindestens in einem Schlüsselfeld 

unterscheiden. Die Speicherung zweier Mitteilungen mit identischen Key-Feldern 

ist nicht möglich! 

 

 


